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Herren Landesliga Gr. 5

TTC GW Konstanz : TTC Weisweil 
Sonntag, 16.04.2023, 14:00 Uhr

Kleber bleibt gegen den TTC Weisweil ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC GW
Konstanz im Spiel der Herren Landesliga Gr. 5 gegen den TTC Weisweil umschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Sonntag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut
aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Felix Kleber, der seine Einzel alle gewann und auch das
Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Vollstädt / Haußer
gelang es Jakob / Schanzlin zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Kleber / Brandl hatten gegen Engler / Fehrenbach bei ihrem
Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Leider musste der TTC Weisweil daraufhin das Doppel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC GW Konstanz. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Mattias Engler
ringen musste Felix Kleber, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 11:7, 5:11, 7:11, 11:3
niedergerungen hatte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Florian Vollstädt und Björn Jakob,
die Florian Vollstädt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Zähler für das
Team verpasste Max Haußer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Christian Schanzlin.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie knapp dieses Spiel wirklich war, zeigt
neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Unterschied beendeten letzten Satzes vor allem auch
der dritte Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Oliver Brandl hatte seinen Gegner Marco
Fehrenbach beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Einen Punkt erhielt der TTC GW Konstanz
wenig später, da Eric Winnes sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Jan Egbert Sturm war in der
Partie gegen Maximillian Karcher nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Obwohl Felix Kleber fast aussichtslos mit
0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Björn Jakob zurück ins Spiel und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. 18:10 (Kleber) bzw. 21:7 (Jakob) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC GW Konstanz am 22.04.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTF Stühlingen, während der TTC Weisweil am 22.04.2023 gegen den TTSV Kenzingen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC GW Konstanz

Doppel: Vollstädt / Haußer 1:0, Kleber / Brandl 1:0, Winnes / Sturm 1:0 
Einzel: F. Kleber 2:0, F. Vollstädt 1:0, M. Haußer 0:1, O. Brandl 1:0, E. Winnes 1:0, J. Sturm 1:0 

 TTC Weisweil
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Doppel: Engler / Fehrenbach 0:1, Jakob / Schanzlin 0:1 
Einzel: B. Jakob 0:2, M. Engler 0:1, M. Fehrenbach 0:1, C. Schanzlin 1:0, M. Karcher 0:1


